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Liebe Schwestern und Brüder, liebe Mitglieder unserer 
Pfarrgemeinde, 
  
der Februar ist ein Monat des Übergangs. Die Tage werden spürbar 
länger, das Licht gewinnt langsam an Kraft, und doch liegt der Winter 
noch über unserem Alltag. In dieser Zeit sind wir eingeladen, 
genauer hinzuschauen: auf das Licht Christi, das unser Leben erhellt – 
auch dann, wenn es um uns herum noch dunkel erscheint. 
  
Mit dem Fest der Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) zu Beginn 
des Monats erinnert uns die Kirche daran, dass Christus das wahre 
Licht ist, das allen Menschen leuchtet. Dieses Licht will nicht nur 
betrachtet, sondern weitergetragen werden – in unseren Familien, in 
unserer Gemeinde und in der Welt, in der wir leben. 
  
Am 18. Februar beginnt mit dem Aschermittwoch die österliche 
Bußzeit. Sie lädt uns ein, innezuhalten, unseren Weg zu überdenken 
und uns neu auf Gott auszurichten. Fasten, Gebet und tätige 
Nächstenliebe helfen uns, Ballast abzuwerfen und das Wesentliche 
wiederzuentdecken: die Nähe Gottes und die Liebe zum 
Mitmenschen. 
  
Ich lade Sie herzlich ein, die Angebote unserer Pfarrei in diesem 
Monat wahrzunehmen und diesen Weg nicht allein, sondern 
gemeinsam zu gehen. Möge Gottes Segen Sie begleiten und sein 
Licht Ihnen Orientierung und Hoffnung schenken. 
  
  
Ihr Pater Andreas Lengenfeld (Pastor) 
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Schreibtisch zu verschenken 
Wir möchten folgenden Schreibtisch mit den Maßen 180 x 80 cm 
verschenken :  

                                    
 Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden 

Aktion Dreikönigssingen 2026 

Auch in diesem Jahr haben sich unter dem Motto                               
„Gegen Kinderarbeit – Schule statt Fabrik“ wieder zahlreiche 
Kinder, Jugendliche und erwachsene Helfer an der Sternsingeraktion 
in Werdohl, Eveking und Neuenrade beteiligt. 
Von den besuchten Haushalten wurden unsere Sternsinger durchweg 
sehr herzlich empfangen, so dass - trotz des winterlichen Wetters - 
alle ausgesendeten Segensbringer mit viel Spaß bei Sache waren 
und dankbar alle Geld- und auch Süßigkeitenspenden 
entgegengenommen haben.  Insgesamt konnte somit für die Aktion 
„Dreikönigssingen 2026“ in unserer Pfarrei die stolze Summe von 
14.500,- € gesammelt werden, die nun an das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ im Diözesanverband Essen übergeben wird.  Vielen 
Dank allen Beteiligten und allen Spendern! 
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Obwohl der 10. Januar 2026, der Tag der Sternsingeraktion in 
Neuenrade,  nun schon eine Weile her ist und die fleißigen Helfer im 
Hintergrund schon dafür gesorgt haben, dass die Gewänder wieder 
gewaschen und gebügelt im Schrank hängen, möchten wir – das 
Organisationsteam -  DANKE sagen.  DANKE für die freundliche 
Aufnahme unserer Sternsinger an Ihren Haustüren und DANKE für 
Ihren großzügigen Spenden. Ein großer DANK gebührt unseren 62 
Sternsingern, die von morgens 09.30 Uhr an unermüdlich in unseren 
Straßen unterwegs waren. Die beiden jüngsten Teilnehmerinnen 
Lotta (4 J.)  und Edda, die in wenigen Tagen erst 3 Jahre alt wird, 
waren mit Feuereifer dabei.  
DANKE an die 3 Gruppen der ev. Kirchengemeinde Neuenrade, die 
sich auch in diesem 
Jahr an der Aktion beteiligt haben. Das ist gelebte Ökumene.  
DANKEN möchten wir Julian Metz, der sich in diesem Jahr zum 10 
Mal   an der Aktion beteiligt hat. DANKE an Steven Scheumann, der 
sich seit 25  Jahren dabei ist und DANKE an Andreas Hupperich, der 
seit 50 Jahren dabei ist. Vergelt’s Gott. „Ihr seid Klasse und tolle 
Vorbilder für die Jüngeren.“ 
Trotz der großen Anzahl an Sternsingern haben wir es leider auch   in 
diesem Jahr nicht geschafft, alle Haushalte zu besuchen und hierfür 
möchten wir uns entschuldigen und um Ihr Verständnis bitten.  
Rückblickend sind wir alle sehr dankbar für eine sehr gelungene 
Aktion mit einer hohe Spendensumme, aber auch, dass es im 
Hintergrund – wie in all den Jahre zuvor - sehr viele Helfer gibt. 
Insgesamt waren es 11 Helfer und 16 Begleiter. So zum Beispiel die 
Fahrer, die die Sternsinger zum Einsatzort bringen und auch wieder 
abholen; ein Küchenteam nebst Helfer, die für ein warmes 
Mittagessen und zur Kaffeezeit für frische Waffeln sorgen; die 
Geldzähler, die jeden Cent notieren, denn die Kinder möchten direkt 
wissen, was sie gesammelt haben; die Frauen und Männern, die 
dafür sorgen, dass die Gewänder, Kronen und Sterne am Aktionstag  
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in ausreichendem Maße vorhanden sind, Frauen, die sich um die 
Reinigung der verschmutzen Gewänder kümmern und sie gebügelt 
in den Schrank verstauen und nicht zuletzt die Reinigungskraft, die 
das Neri-Haus wieder für die nachfolgenden Gruppen und Gäste 
säubert. All denen gebührt unser Dank und wir freuen uns schon 
jetzt auf die Sternsingeraktion 2027. Das Stern-Singer-Orgateam St. 
Mariä Heimsuchung.  

Einladung zum Kreuzweg 

Lasst uns in der Fastenzeit den Kreuzweg gemeinsam beten: 
·       St. Mariä Heimsuchung 

dienstags – 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr (anschließend: 
Heilige Messe) 
=> ab dem 24. Februar 2026 

·       St. Michael 
freitags – 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr (anschließend: Heilige 
Messe) 
=> ab dem 20. Februar 2026 

„Einige Bücher soll man kosten, andere verschlingen, und einige 
wenige kauen und verdauen.“ (Francis Bacon) 

Schauen Sie doch einmal in unserer Bücherei vorbei und suchen sich 
etwas Schönes zum Kosten, Verschlingen, Kauen und Verdauen aus.  
Die Bücherei ist donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr und sonntags 
von 11.00 bis  11.30 Uhr geöffnet.  
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Zum nächsten Lesekreis am Dienstag, 24. Februar um 16.00 Uhr in 
der Bücherei sind alle Interessenten recht herzlich eingeladen.  

Vorankündigungen der kfd St. Mariä Heimsuchung  
  

„Tausend Berge, tausend Abgründe“  
kabarettistische Lesung mit Kathrin Heinrichs 

  
 Spannende Krimi-Unterhaltung und Lachattacken, die das Make-Up 
ruinieren: Es gibt nur wenige Autorinnen, die ihr Publikum so mit-
reißen wie Kathrin Heinrichs.  
Unter dem Motto „Tausend Berge, tausend Abgründe“ ist die Autorin 
und Kabarettistin Kathrin Heinrichs  

                              

auf Einladung der kfd am Mittwoch, dem 15. April, um 19:00 Uhr mit 
einem Best-of Programm im Neuenrader Philipp- Neri-Haus zu Gast. 
Mehr folgt im nächsten EinBlick. 
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„Die 7 Chakren“   

Info-Abend zur Chakra-Welt mit Gundula Denkhaus  

Gesundheit neu gedacht und erlebt und erlebt. Am 17. März findet 
von 18:00 bis ca. 19:30 Uhr ein Info-Abend zu dem Themenbereich: 
Das Wissen und der Einsatz des Chakra mit Gundula Denkhaus statt. 
Die Referentin für ganzheitliche Frauenheilkunde gibt Einblicke in 
das alte Wissen aus den alten Schriften des Sankrits.  
Mehr folgt auch hier im nächsten EinBlick.  
 

✍  Mitgestalten, was verbindet 

"  „Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter.“ 
(Matthäus 9,37) 

Auch heute gilt, was schon Matthäus beschrieben hat: Es gibt viel zu 
tun – doch es fehlen die Hände, die mit anpacken. Für die monatliche 
Erstellung unseres Pfarrblatts Einblick suchen wir Menschen, die Lust 
haben, sich ehrenamtlich einzubringen.       
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Die Aufgabe besteht darin, Beiträge aus der Gemeinde in eine 
ansprechende Form zu bringen – damit daraus eine Vorlage entsteht, 
aus der eine Druckerei dann unseren Pfarrbrief erstellen kann. 

#  Was du mitbringen solltest: 

• Grundkenntnisse in Textverarbeitung, einen Laptop oder PC 
(Windows bevorzugt) 

• Freude am Gestalten und/oder ein gutes Gespür für Sprache 
• Zeit und Motivation rund um die Monatsmitte 

$  Was dich erwartet: 

• Ein kleines Team, das sich gegenseitig unterstützt 
• Raum für kreative Ideen und Mitgestaltung 
• Eine sinnvolle Aufgabe mit direktem Bezug zum 

Gemeindeleben 

Du musst kein Profi sein – wer einfach Freude daran hat 
mitzugestalten, ist herzlich willkommen. Alles Weitere ergibt sich im 
gemeinsamen Tun. 

%  Bittet also den Herrn der Ernte, Arbeiter für seine Ernte          
auszusenden! 

&  Interesse?  

Dann sprich mich gerne direkt an oder melde dich unter 02392 / 
8064321 
oder per Mail an Pater.Gregor@gmx.de 

Pater Gregor, 
Pfarrer St. Michael Werdohl-Neuenrade 
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Die Kommunionkinder aus allen Gemeinden unserer Pfarrei haben 
sich am 31. Januar 2026 zum Kommunionkindertag in Werdohl 
getroffen. Einen ausführlichen Bericht erscheint hierüber in der März-
Ausgabe des EinBlicks  

Zur Hl. Messe lädt die KFD Neuenrade am 05.02.2026 um 8.30 Uhr in 
die Kirche St. Mariä Heimsuchung ein. Das gemeinsame Frühstück 
schließt sich im PNH an. Zu Gast ist Bürgermeister Volker Klüter.  

  
Am 07.02.2026 findet die Jahreshauptversammlung der KFD 
Neuenrade um 11.00 Uhr im PNH statt. Entsprechende Einladungen 
wurden den Mitgliedern zugestellt. Über zahlreiche Teilnehmer 
würden wir uns freuen. 

Am Sonntag, dem 08. Februar 2026 erwartet die Freunde der 
Kirchenmusik ein besonderes Highlight:                                                     
Der Kantor der Dresdner Frauenkirche ist auf seiner dritten 
Orgeltour durch das Sauerland nun erstmals auch in Werdohl zu 
Gast. 

A K T U E L L E S10

7 F e b r u a r  
Samstag

Jahreshauptversammlung der                     KFD 
Neuenrade

31 J a n u a r  
Samstag Kommunionkindertag in St. Michael                                                                                                               

5 F e b r u a r  
Donnerstag

Hl. Messe der KFD Neuenrade mit 
anschliessendem Frühstück                                                                                                                       

8 F e b r u a r  
Sonntag

Orgelkonzert Bach&friends 
Christuskirche Werdohl                                                       



                       

                    Matthias Grünert  

wurde 2004 als erster Kantor der Dresdener Frauenkirche berufen 
und ist dort verantwortlich für die gesamte Kirchenmusik. Seit 2009 
hat er einen Lehrauftrag für Orgel an der Hochschule für 
Kirchenmusik Dresden inne und ist Preisträger verschiedener Orgel-
wettbewerbe. 

Er wird nun zu einer außergewöhnlichen Zeit ein außergewöhnliches 
Konzert an der Orgel der Christuskirche geben. Nachdem er auch 
den vorangehenden Gemeindegottesdienst musikalisch gestalten 
wird, lädt der Förderkreis Kirchenmusik um 12 Uhr nach dem 
Mittagsläuten zu einem „Mittagskonzert“ ein, in dem der 
international als Dirigent und Organist bekannte Kantor ein 
abwechslungsreiches Programm mit Werken  von Johann Sebastian 
Bach und einigen seiner Zeitgenossen präsentieren wird, bevor er 
seine Reise fortsetzt und am Nachmittag in der Herscheider 
Apostelkirche zu hören sein wird. Der Eintritt zu diesem Konzert-
Special ist frei, um eine Kollekte wird gebeten. 
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12 F e b r u a r  
Donnerstag

gemütliches Beisammensein der                       
KFD Neuenrade - Weiberfastnacht                                                             
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21./22. F e b r u a r  
Samstag/Sonntag Kollekte: Spenden Sie Wärme und Licht !
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25 F e b r u a r  
Mittwoch

ökumenischer Abend                                          
nach Taize                                                      



 
Gemeinsam stark sein, für den Frieden beten 
und ein Zeichen der Verbundenheit setzen –
 dies ist das Anliegen des „Ökumenischen 
Friedensgebets“, zu dem das Werdohler 
ÖkumeneForum  am Freitag, dem 27. Februar 
2026, um 18:00 Uhr in die Christuskirche an 
der Freiheitstraße einlädt. 
Zum bereits vierten Jahrestag des Beginns des 
russischen Angriffskrieges auf die Ukraine 
nehmen Lieder, Instrumentalmusik und  
Lesungstexte, Zeiten der Fürbitte und Zeiten der Stille die vielfältige 
Not in den Krisengebieten unserer Welt in den Blick und wollen zur 
Besinnung rufen. 
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27 F e b r u a r  
Freitag ökumenisches Friedensgebet                                                                      
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Grzegorz Chmielewski
18:00 Uhr         St. Michael 

Grzegorz Chmielewski
Hl. Messe Darstellung des Herrn 
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Dazu ein Rätsel Dazu 
ein Rätsel ,

Tag der Verliebten oder Liebenden 
Namenstag haben am 14. Februar alle, die Valentin, 

Valentina oder Valentino heißen.  
Der Name bedeutet übrigens „gesund" und „kräftig".

An den ersten Besuch Jesu als Baby im 
Tempel erinnert ein altes Fest, das 
Katholiken am 2. Februar feiern. 
Es heißt DARSTELLUNG DES HERRN oder ……. 
An diesem Tag endete früher die Weihnachtszeit. 
Im Gottesdienst am 2. Februar wurde der Kerzenvorrat 
für das ganze Jahr gesegnet. Bevor es in jedem Haus 
elektrisches Licht gab, brauchte man viele Kerzen oder 
Laternen, um die Wohnungen zu beleuchten.

WEISST DU WAS WIR FÜR EIN FEST 
FEIERN AM 02.02. ??? 

JESUS ZU BESUCH IM TEMPEL 
JESUS IST EIN KLEINES BABY, ER IST 40 TAGE ALT.  

MARIA UND JOSEF GEHEN MIT 
IHM NACH JERUSALEM.  

WEIL ALLES LEBEN UND JEDES KIND VON GOTT KOMMT, 
GIBT ES FÜR JEDES NEUGEBORENE KIND IN EINER FAMILIE 

EINE FEIER.

DARSTELLUNG DES HERRN  

Dazu  
ein Rätsel unten 

14. FEBRUAR

Am 14. Februar gedenken wir des Hl. Bischof 

Valentin. Er schenkte Verliebten gerne 

Blumen. So wurde der Valentinstag zum Tag 

            für Liebespaare.

Frisch verheirateten Paaren schenkte Valentin oft Blumen aus seinem Garten. Diese Tradition hat sich bis heute gehalten: Jedes Jahr schenken sich Menschen, die sich lieb haben, am Valentinstag Blumen oder sie unternehmen etwas  Schönes zusammen.



Dazu ein Rätsel Dazu 
ein Rätsel ,

Tag der Verliebten oder Liebenden 
Namenstag haben am 14. Februar alle, die Valentin, 

Valentina oder Valentino heißen.  
Der Name bedeutet übrigens „gesund" und „kräftig".

An den ersten Besuch Jesu als Baby im 
Tempel erinnert ein altes Fest, das 
Katholiken am 2. Februar feiern. 
Es heißt DARSTELLUNG DES HERRN oder ……. 
An diesem Tag endete früher die Weihnachtszeit. 
Im Gottesdienst am 2. Februar wurde der Kerzenvorrat 
für das ganze Jahr gesegnet. Bevor es in jedem Haus 
elektrisches Licht gab, brauchte man viele Kerzen oder 
Laternen, um die Wohnungen zu beleuchten.

WEISST DU WAS WIR FÜR EIN FEST 
FEIERN AM 02.02. ??? 

JESUS ZU BESUCH IM TEMPEL 
JESUS IST EIN KLEINES BABY, ER IST 40 TAGE ALT.  

MARIA UND JOSEF GEHEN MIT 
IHM NACH JERUSALEM.  

WEIL ALLES LEBEN UND JEDES KIND VON GOTT KOMMT, 
GIBT ES FÜR JEDES NEUGEBORENE KIND IN EINER FAMILIE 

EINE FEIER.

DARSTELLUNG DES HERRN  

Dazu  
ein Rätsel unten 

14. FEBRUAR

Am 14. Februar gedenken wir des Hl. Bischof 

Valentin. Er schenkte Verliebten gerne 

Blumen. So wurde der Valentinstag zum Tag 

            für Liebespaare.

Frisch verheirateten Paaren schenkte Valentin oft Blumen aus seinem Garten. Diese Tradition hat sich bis heute gehalten: Jedes Jahr schenken sich Menschen, die sich lieb haben, am Valentinstag Blumen oder sie unternehmen etwas  Schönes zusammen.



 

R E DA KT I O N S S C H LU S S  
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e i n b l i c k . re d a k t i o n @ g m a i l . c o m  

HOMEPAGE 
 Beiträge an : 

      h p - s t - m i c h a e l @ w e b. d e

VERWALTUNGSLEITUNG  
FRAU BEATE MEIMANN 

N e u s t a d t s t r.  3 2  
5 8 7 9 1  We rd o h l  
☎  0 2 3 9 2 / 8 0 6 4 3 - 1 1    

 b eat e . m e i m a n n @ b i s t u m - e s s e n . d e

FRANZISKANER-MINORITEN 
- Kloster Werdohl -  
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PATER GREGOR CHMIELEWSKI 
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PATER ANDREAS LENGENFELD 
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